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Das Deutsche Zentrum für Luft- und Raumfahrt (DLR) in Göttingen hat Vertreter des Zentralen Aero-
Hydrodynamischen Instituts (ZAGI), dem wichtigsten russischen Luftfahrtforschungsinstitut, aus der 
Stadt Schukowski empfangen. Die russischen Wissenschaftler informierten sich über aktuelle Themen 
im Bereich der Aerodynamik und Strömungstechnik. Zu den Gästen zählten der Stellvertreter des 
Direktors für Flugmechanik, Prof. Suchanow, der Stellvertreter des Direktors für Außenwirtschaftliche 
Beziehungen, Prof. Tschernyschow, der Leiter der experimentellen Basis und Modellbau, Prof. Wermel 
sowie Dr. Teperin, verantwortlich für Mikrotechnologie in der Aerodynamik. Die Gäste besichtigten die 
großen Windkanäle des DLR Göttingen und waren außerordentlich beeindruckt von der 
Innovationsfähigkeit des Standortes und über das hohe technische Niveau der Experimentaltechnik 
sowie der optischen Messverfahren. Das DLR und das ZAGI pflegen seit vielen Jahren einen engen 
wissenschaftlichen Austausch, der auf dem Gebiet der Luftfahrtforschung weiterhin von Bedeutung sein 
wird. Im Rahmen des Deutschland-Besuchs fand auch eine Besichtigung des DLR-Standortes 
Braunschweig statt.

Das nebenstehende Bild (DLR) zeigt von links nach rechts: 
Prof. Wermel, Dr. Kompenhans (DLR), Dr. Tchernyschow, Dr. Bock (Deutsch Niederländische 
Windkanäle, DNW), Prof. Suchanow, Dr. Teperin
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